
JA, JA, IST 
GUT... 

lasst mich mal 
reden!

La Jonquiere, 
Mittwoch, 
28. April, 1971.

Ich kann mir nicht erklären, wie 
es möglich ist, dass ein Motor nach 

etwas mehr als einer Stunde Rennen 
durchbrennt, obwohl der Vorsprung 

auf die Verfolger nur zwanzig 
Sekunden beträgt!?

Wenn Michel einen Abstand 
von einer Runde oder mehr 

herausgefahren hätte, hätte 
er, in Anbetracht der Klasse 
seiner Gegner, den Motor zu 
sehr gefordert. Dann wäre 
es ganz klar ein Fahrfehler 

seinerseits gewesen!
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Aber wenn dieser leichte 
Vorsprung einen Motor- 

schaden nach sich zieht, heisst 
das, dass der nicht in der 

Lage war, dieser Anforderung 
standzuhalten! Das erscheint 
mir nur logisch, und deswegen 

stelle ich dir, Jean-Pierre, 
diese Frage ...

Warum hat
der Motor 

nicht durch-
gehalten?

 Das weiss 
ich nicht, 

Vater ... Ich 
verstehe 
es nicht.

Die Prototypen waren 
perfekt eingestellt, sowohl 
in Brands Hatch als auch in 
Monza. Die Motoren wurden 

mehrfach gecheckt.

Und ich übernehme die 
Verantwortung für alle 

Mechaniker und Ingenieure, 
die an den Wagen 

gearbeitet haben.

 Ich bleibe dabei, Vater. Die 
Nadel des Tourenzählers war 
nie im roten Bereich, da bin ich 

mir absolut sicher.

Es reicht, wenn ein Gang etwas 
zu spät eingelegt wird, ein paar 

Sekunden pro Runde ...

Michel?

ICH BIN SICHER, 
DAS WAR NICHT SO! 

Und wenn ein paar 
Sekunden für einen 

Motorschaden reichen, 
dann...

HOLA! DAS 
REICHT JETZT! 

Die Sitzung ist 
geschlossen, die 
Sache erledigt.

Gehen wir 
runter in den 

Salon und reden 
von etwas 
anderem.
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Aber ich sage euch, 
ich werde den Fortgang 

der Ereignisse mit 
grösster Aufmerksamkeit 

verfolgen!

Angefangen mit 
Monaco in 

drei Wochen ...

Monaco, Mittwoch,  
19. Mai, 1971, am 
Spätnachmittag.

Alle Läufe zählen für die Qualifikation, und 
nur die achtzehn besten dürfen Sonntag an 
den Start. Also kommen die meisten Teams am 
Mittwoch nach Monaco, um für die erste Runde 
am Donnerstag vorbereitet zu sein. Umso 
mehr, als für das Wochenende launenhaftes 
Wetter angesagt ist.
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Was ist mit dem 
Wagen?

Stabilisatorstange? 
Querlenker?

Nach dem
 Zwischenfall in 

Jarama haben wir 
alles ausgewechselt. 
Hinterachse, Bremsen, 
Schaltung, Getriebe ...

 ist alles neu.

Und der für 
Steve?

Komplette 
Durchsicht, der 
kleinste Bolzen 
wurde geprüft.

Ja?

Ich gehe 
vor ...

Alles, 
sage ich 
doch ...

 Keine Sorge, 
Chef, Michel 

bekommt einen 
tadellosen Wagen.

Die Motoren? Die schnurren wie die 
Katzen am Kamin.

Aber sie sind 
bereit, wie Tiger 
auf die Piste zu 

springen!

MONSIEUR 
VAILLANT! 
WARTEN 

SIE!

Ich hatte 
vergessen, ihnen 
zu sagen ... ihr 

Besuch erwartet 
Sie an der Bar.

Ah! Die sind 
schon da?
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MICHEL 
VAILLANT!

Francine, 
nehme ich an.

Könnten wir das Foto-
Shooting jetzt gleich 

machen?

Es ist eine 
Frage des Lichts. 
Im Moment ist es 

perfekt, und für Morgen 
ist starker Regen 
angesagt. Daher ...

Na denn, gehen wir! Dann 
haben wir diese lästige 
Pflicht erledigt. Wissen 

Sie schon wo?

Der Balkon ihres Zimmers 
wäre perfekt, mit dem 

Yachthafen im Hintergrund!

Tut mir leid, 
ich hatte keine Zeit,

 ihren Roman zu lesen.

Vertrauen gegen 
Vertrauen, ich 

verstehe nichts 
von Autorennen.

Es war der Wille der 
Zeitschrift, dass sich zwei 

bekannte Personen treffen, die 
nichts voneinander wissen.

Stört es 
Sie, wenn ich 

rauche?
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Stellen Sie sich 
nebeneinander.

Entspannen 
Sie sich ...

Knicken Sie etwas in den Knien 
ein, Michel, damit Sie mehr auf 

Francines Höhe sind.

Francine, die Zigarette höher 
und lässiger. Lächeln Sie ruhig 

etwas, Michel. 

Gut, gut ... Francine, ich 
brauche etwas mehr 

Bewunderung für Michel in 
ihren Augen.

BEWUNDERUNG!?! 
Was denn noch?!

Ja! Das ist es! 
Sehen Sie nicht sie an, Michel, 
sondern mich! Kneifen Sie die 

Augen zusammen ... Ich will 
einen MYSTERIÖSEN BLICK!

Das reicht. 
Hören wir auf.

In Ordnung ... Ist gut ... 
Ich glaube, ich habe, was 
ich brauche ... die letzten 

Posen waren gelungen.

Und das Interview? 
Dafür brauche ich 
eine gute Stunde 

und ...

Kommen Sie Morgen 
nach dem Qualifying. 

Jetzt muss ich meinen 
Wagen einstellen.
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Können wir das 
Pedal etwas 

zurücksetzen?

Hier in Monaco muss ich 
näher am Lenkrad sein, 
um mich mit ihm durch die 

Haarnadelkurven zu kämpfen.

So gut, Michel? 
Ist die Position 

richtig?

Oder soll 
ich was ändern? MICHEL?
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